
Tierleid in Schulen 
 
SCHULE UND TIERSCHUTZ  & SCHÜLER FÜR TIERE setzen sich dafür ein, dass der 
Tierschutzgedanke fest in den Schulen verankert wird. Dass wir uns jetzt sogar dafür 
einsetzen müssen, dass Tierleid aus den Schulen entfernt wird, ist traurig und 
schockierend. 
 
Von einer sehr besorgten Schülermutter aus Norddeutschland wurden wir über 
folgenden Sachverhalt informiert: 
 
In der Grundschule ihrer Tochter werden in 2 Schulklassen je 2 Meerschweinchen in ca. 
100 x 60 cm kleinen Käfigen gehalten. Die Tiere bekommen nie Auslauf, werden ständig 
von den Kindern (in den Pausen auch von Schülern aus anderen Klassen) in die Arme 
genommen bzw. hoch gehalten und „zwangsbekuschelt“. Von vielen Kindern bekommen 
sie zusätzlich irgendwelche „Leckerchen“, und jedes Wochenende nimmt sie jeweils ein 
anderes Kind mit nach Hause.  
 
Bei der Haltung dieser Meerschweinchen werden u. a. grundlegende Haltungsregeln 
verletzt: 
 
• kein Auslauf, weder innen noch außen 
• ein zu kleiner Käfig, der Stress, Aggression und Muskelverkümmerung fördert 
• keine Rückzugsmöglichkeiten für die Tiere durch das ständige Herausheben aus 

dem Käfig 
• die Tiere werden als reines Kuscheltier angesehen 
 
 
Diese Meerschweinchen stammen samt Käfig von einer Tierausleihe, die sich 
„Regionales Pädagogisches Umweltzentrum“ nennt (run,  
http://run-neumuenster.de/biothek/index.html) und verschiedene Tiere (auch Kaninchen) 
Schulklassen für mehrere Wochen zur Verfügung stellt.  
Hinterher werden sie wieder zurückgenommen und erneut ausgeliehen. Weitere 
Beispiele für den verantwortungslosen Umgang mit Tieren im „run“ und kritische 
Anmerkungen von SCHULE UND TIERSCHUTZ im Anhang. 
 
Anschrift: 
 
run 
Haart 224 
24539 Neumünster 
 
run-neumuenster@bfw-sh.de 
 
Tel. : 04321 / 9770-0 oder 9770-35 (Durchwahl) Fax : 04321 / 9770-40 
 
 
Die Tatsache, dass beide Lehrerinnen der oben genannten Grundschule keinerlei 
Informationen über die tiergerechte Haltung von Meerschweinchen besitzen, macht 
deutlich, dass diese Tiere ohne jegliche Grundinformationen „ausgeliehen“ werden. Uns 



wurde auch mitgeteilt, wie die Tiere angeblich bei der so genannten Tierausleihe 
gehalten werden. Da wir dies jedoch bislang nicht selbst überprüfen konnten, möchten 
wir diese Infos auch – noch nicht – veröffentlichen. 
 
 
Diese „Tierausleihe“ ist leider keine Ausnahme. Das SCHULBIOLOGIEZENTRUM in 
Hannover (http://www.schulbiologiezentrum.info) betreibt ebenfalls eine Tierausleihe: 
 
„Das Schulbiologiezentrum Hannover bietet Schulen und vergleichbaren Einrichtungen 
eine Vielzahl von Materialien, Geräten, Pflanzen und Tieren kostenfrei zur Ausleihe bzw. 
zum Verbleib an.“ 
 
Allerdings kommt erschütternderweise bei diesem Zentrum noch die Anleitung dazu, wie 
man mit Tieren im Unterricht experimentieren kann! Weitere Beispiele für den 
verantwortungslosen Umgang mit Tieren im Schulbiologiezentrum und kritische 
Anmerkungen von SCHULE UND TIERSCHUTZ im Anhang, siehe besonders 
Anmerkungen in rot! 
 
Anschrift: 
 
Verein zur Förderung des Schulbiologiezentrums Hannover e. V. 
Vinnhorster Weg 2 
30419 Hannover 
 
schulbiologiezentrum@hannover-stadt.de 
 
 
Das Ziel von SCHULE UND TIERSCHUTZ ist es, die Sensibilität von jungen Menschen 
gegenüber den Bedürfnissen anderer Lebewesen zu fördern. Wie leben Tiere? Welche 
Fähigkeiten, Bedürfnisse, Gefühle haben sie und woran erkennt man das? Wie sollte 
man mit Tieren umgehen? Gilt das "Recht des Stärkeren"? Die Übernahme von 
Verantwortung kann nur durch verantwortungsvollen Umgang, nicht durch eine 
Mentalität gelernt werden, in der das "Kuscheltier" in erster Linie dazu da ist, die 
eigenen Bedürfnisse zu befriedigen. 
 
Empathie, Rücksicht, Verantwortung, Achtsamkeit – das sind Werte, die man durchaus 
in den Schulen vermitteln, ja erlernen kann und sollte, aber nicht so wie dargestellt – 
durch das „Verleihen“ von Tieren an sachunkundige Lehrer oder das Forschen an 
Tieren zur Erkenntnisgewinnung! Hier geht es nur um einen reinen Nutzwert des Tieres 
für den Menschen, das Tier ist Mittel zum Zweck, und der Eigenwert des Tieres wird ihm 
damit aberkannt! 
 
Über unsere weiteren Schritte diesbezüglich werden wir sie informieren. Unterstützung 
in jeder Form können wir natürlich sehr gut gebrauchen! 
 
Herzlichen Dank 
 
 
SCHULE UND TIERSCHUTZ & SCHÜLER FÜR TIERE 


